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Lösung Blatt 9:  Festkörperphysik 

 
 
Aufgabe 18 (gestellt im Herbst 2005):  Fast freie Elektronen im Magnetfeld  

(20 Punkte) 

 
 

a) Skizze: 

 
 
Es wirkt die Lorentz-Kraft ( )BqF

rrr
×= v  sowie die Kraft auf Ladungen im elektrischen Feld EqF

rr
= . Damit lautet 

die Newtonsche Bewegungsgleichung:  



 
b) .v const=
r

  die Beschleunigung verschwindet. Damit erhält man  

 
 
Auflösen nach E und Einsetzen der Beziehung vr

r
nej −=  liefert dann: 

 
c) Bestimmung des Hallkoeffizienten 
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d) Bestimmung der Elektronendichten: 
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Bestimmung der Relaxationszeit: 
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Aufgabe 19 (gestellt im Frühjahr 2006):  Thermische Ausdehnung       (30 Punkte) 
 

  
 

a)  1. Term: Coulomb-Energie;  2. Term: Abstoßung durch Pauliprinzip    2 P 
 
b)  nmAenBrrW n 564,0)/(0/ )1/(12
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c) Taylorentwicklung um r0: 
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3102 /1055,0/5,1 mVAsundmVAsmit ⋅== δγ        7 P 
 
d) 

nmkTrrukTu 053,0/00
2 ≈=−=⇒= γγ                                                            3 P 

Im zeitlichen Mittel befindet sich das Ion bei ,0rr =  d.h. der Ausdehnungskoeff. ist 0=α                                                                  
2 P  
 
e) Verwende, dass uΔ  klein gegen 0u : 
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Wie man der Grafik entnehmen kann verlagert sich der Umkehrpunkt für beide Schwingungsrichtungen nach 
rechts  Effektiv nimmt der mittlere Abstand um den betreffenden Betrag zu! 
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